
DIE QUELLE DER REHAKOMPETENZ

Rehabilitations-Fachklinik für Neurologie und Orthopädie/Unfallchirurgie
Schwerpunktklinik für Anschlussrehabilitation

MARCUS KLINIK



Die Marcus Klinik Bad Driburg ist eine von vier Kliniken der Unternehmensgruppe Graf von Oeynhausen- 
Sierstorpff, die seit über 200 Jahren für qualitativ hochwertige Gesundheitsleistungen, stilvolle Unterbringung  
und herzliche Zuwendung für ihre Gäste steht.
Diese Maximen finden Sie auch in der Marcus Klinik wieder, die sich in bevorzugter, ruhiger Lage direkt am  
prämierten Gräflichen Park von Bad Driburg befindet und weit über die Landesgrenzen hinaus einen hervor-
ragenden fachlichen Ruf genießt. Die Einrichtung mit insgesamt 308 Betten hat sich auf die Rehabilitation und 
Anschlussrehabilitation von orthopädisch und neurologisch erkrankten Menschen spezialisiert. In enger  
Zusammenarbeit verbinden diese beiden Abteilungen seit 1983 ihre große medizinische und therapeutische  
Kompetenz mit aktuellen rehabilitationswissenschaftlichen Erkenntnissen.

... UnD MEnSchLIchEn WäRME, An DEM SIE In ALLER RUhE  
UnD GEBORGEnhEIt ZU nEUEn GESUnDhEItLIchEn UnD  
PERSönLIchEn ZIELEn fInDEn KönnEn.
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Die Marcus Klinik ist  
ein Ort der Zuwendung ...
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Die Marcus Klinik Bad Driburg ist eine von vier Kliniken der Unternehmensgruppe Graf von Oeynhausen-
Sierstorpff, die seit über 235 Jahren für qualitativ hochwertige Gesundheitsleistungen, stilvolle Unterbringung
und herzliche Zuwendung für ihre Gäste steht.
Diese Maximen finden Sie auch in der Marcus Klinik wieder, die sich in bevorzugter, ruhiger Lage direkt am
prämierten Gräflichen Park von Bad Driburg befindet und weit über die Landesgrenzen hinaus einen 
hervorragenden fachlichen Ruf genießt. Die Einrichtung mit insgesamt 308 Betten hat sich auf die Rehabilitation 
einschließlich Anschlussrehabilitation von orthopädisch und neurologisch erkrankten Menschen spezialisiert.  
In enger Zusammenarbeit verbinden diese beiden Abteilungen seit 1983 ihre große medizinische und 
therapeutische Kompetenz mit aktuellen rehabilitationswissenschaftlichen Erkenntnissen.

Die Marcus Klinik ist 
ein Ort der Zuwendung ...



UnSERE StäRKEn
• Großer Erfahrungsschatz und berufsgruppen- 
 übergreifende Zusammenarbeit 
• ärztliche Bereitschaft rund um die Uhr
• Individuelle Betreuung und therapie
• Breites therapiespektrum
• hohe Qualität der therapien 
• Stilvolles Ambiente der Klinik 
• Lage der Klinik: direkt am Gräflichen Park, 
 am fuße des naturparks teutoburger Wald 
• Umfangreiches freizeitprogramm der Klinik
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QUALItät hAt BEI UnS höchStE PRIORItät
• nach mehreren Systemen zertifiziertes  
 Qualitätsmanagement 
• Wissenschaftliche Mitwirkung an  
 qualitätssichernden Projekten
• Regelmäßige Zufriedenheitsbefragungen der  
 Patienten 
• teilnahme an den Qualitätssicherungsmaßnahmen  
 der Rentenversicherungsträger  
• EfL©-Qualitätssiegel (Evaluation funktioneller 
 Leistungsfähigkeit nach Isernhagen)
• Verpflegung nach DGE-Richtlinien
• Eigenes fort- und Weiterbildungsinstitut der  
 Marcus Klinik für alle therapeuten fördert die  
 therapiequalität
• Seminare und Symposien unserer Klinik sichern  
 Austausch und Aktualität rehabilitationswissen- 
 schaftlicher Erkenntnisse
• Beratungsangebote für Patienten unterstützen die  
 nachhaltigkeit der Reha

UntERBRInGUnG
Moderne, stilvoll eingerichtete Einzelzimmer mit 
telefon, Kabel-tV, Dusche, Wc und teilweise Balkon 
sowie neun Suiten bieten unseren Patienten einen  
äußerst angenehmen Ort, um getrost die Seele  
baumeln zu lassen. Begleitpersonen sind uns herzlich  
willkommen. Patienten, die eine intensive Pflegethera-
pie benötigen, werden in behindertengerechten Zim-
mern auf unseren neurologischen Phase-c-Stationen 
untergebracht.

tai chi
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UNTERBRINGUNG
Moderne, stilvoll eingerichtete Einzelzimmer mit
Telefon, SAT-TV, Dusche, WC und teilweise Balkon
bieten unseren Patienten einen äußerst angenehmen 
Ort, um getrost die Seele baumeln zu lassen. 
Begleitpersonen sind bei uns herzlich willkommen. 
Patienten, die eine intensive Pflegetherapie
benötigen, werden in behindertengerechten Zimmern
auf unseren neurologischen Phase-C-Stationen
untergebracht.
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Neurologie –  
für jeden Patienten ...

Ergotherapie

Die Abteilung neurologie, die seit 1990 von chefarzt Dr. med. thomas Brand geleitet wird, behandelt alle 
nichtintensivpflichtigen neurologischen Patienten. Der Spezialist und sein team aus (fach-)ärzten und thera-
peuten sind bekannt für eine Rehabilitation auf höchstem niveau. Besondere Schwerpunkte bilden dabei die 
Rehabilitation von Erkrankten nach Schlaganfällen und nach hirntumoren. Die außergewöhnlich gut qualifizierten 
therapeuten gehen nicht nur auf die körperlichen und geistigen Erkrankungsfolgen, sondern auch auf persönliche 
Besonderheiten und Vorlieben ihrer Patienten ein. Es wird für jeden Patienten ein individuelles therapeutisches 
Konzept erstellt.

PfLEGE
Die Pflegekräfte in unserer Klinik realisieren eine 
aktivierende Pflege, die die fähigkeiten jedes einzelnen 
Patienten individuell und gezielt fördert (u. a. nach 
dem Bobath-Konzept). Diese Rehabilitationspflege 
wird in enger Zusammenarbeit mit den ärzten und 
therapeuten aller Bereiche durchgeführt.  
 
Besonderheiten: Beratung und Schulung von Patien-
ten und ihren Angehörigen zur Vorbereitung auf das 
Leben in der häuslichen Umgebung, Wundversorgung 
nach dem Bad Gandersheimer Modell.
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… ERStELLEn WIR EIn InDIVIDUELLES,  
fAchKOMPEtEntES REhABILItAtIOnSKOnZEPt.
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Neurologie –  
für jeden Patienten ...

chefarzt Dr. med. thomas Brand

InDIKAtIOnEn
• Schlaganfälle
• hirntumoren
• Schädelhirnverletzungen
• Postoperative Weiterbehandlung nach  
 neurochirurgischen Eingriffen
• Multiple Sklerose
• hirn- und hirnhautentzündungen
• Morbus Parkinson
• Ataxien
• Epilepsien
• Polyneuropathien
• Polyradikulitis
• nervenlähmungen und Engpass-Syndrome  
 peripherer nerven
• Muskelerkrankungen
• Kopf- und Gesichtsschmerzen
• neurologische Schmerzerkrankungen,  
 z. B. nervenneuralgien

DIAGnOStIK
• Klinisch-chemische Labordiagnostik einschließlich  
 Liquordiagnostik
• EEG
• EMG
• Evozierte Potenziale (VEP, SEP, AEhP)
• Extrakranielle cw-Doppler-Sonografie,  
 transkranielle Doppler-Sonografie
• farbcodierte extrakranielle Duplex-Sonografhie
• Bildgebende Verfahren
• neuropsychologische hirnleistungsdiagnostik
• Persönlichkeits-, Leistungs-, Verhaltensdiagnostik
• Aachener-Aphasie-test
• Vegetative funktionsdiagnostik
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In der Abteilung Neurologie werden alle nicht intensivpflichtigen neurologischen Patienten behandelt.  
Die Spezialisten – bestehend aus (Fach-) Ärzten und Therapeuten – sind bekannt für eine Rehabilitation 
neurologischer Krankheitsbilder auf höchstem Niveau. Besondere Schwerpunkte bilden dabei die Rehabilitation 
von Erkrankten nach Schlaganfällen und nach Hirntumorerkrankungen. Aufgrund der jahrelangen Zusammen
arbeit mit der ARGE Krebs in NRW verfügt die Abteilung über besonders große Erfahrung auf dem Gebiet der 
Neuroonkologie/Hirntumorerkrankungen. Die außergewöhnlich gut qualifizierten Therapeuten gehen nicht nur 
auf die körperlichen und geistigen Erkrankungsfolgen, sondern auch auf persönliche Besonderheiten und 
Vorlieben bei jedem ihrer Patienten ein. Es wird deshalb für jeden Patienten ein individuelles therapeutisches 
Konzept erstellt.

Ergotherapie

Neurologie –
für jeden Patienten ...
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DIAGNOSTIK
•	 EEG
• EMG
• Evozierte Potenziale (VEP, SEP, AEHP)
• Extrakranielle cw-Doppler-Sonografie, 

transkranielle Doppler-Sonografie
• Farbcodierte extra- und transkranielle 

Duplex-Sonografie
•	 Bildgebende Verfahren (nur in Kooperation)
• Neuropsychologische Hirnleistungsdiagnostik
• Persönlichkeits- und Verhaltensdiagnostik
• Aachener-Aphasie-Test
• Vegetative Funktionsdiagnostik

… ERSTELLEN WIR EIN INDIVIDUELLES, 
FACHKOMPETENTES REHABILITATIONSKONZEPT.

Chefarzt Dr. med. Manfred Mühlenberg



Orthopädie – 
Erfahrung und Kompetenz ...

06

Dr. med. Stephan Bambach leitet die renommierte 
orthopädische Abteilung des hauses. Ein eingespiel-
tes, interdisziplinäres team von ärzten und thera-
peuten behandelt und betreut sowohl Anschluss-
Reha-Patienten als auch Patienten, die im Rahmen 
eines orthopädischen heilverfahrens unsere Klinik 
aufsuchen. Besondere Schwerpunkte bilden dabei die 
Rehabilitation von Wirbelsäulenerkrankungen sowie 
alle folgezustände nach Wirbelsäuleneingriffen (z.B. 
Bandscheibenoperationen, fusionen und frakturen),
aber auch Gelenkerkrankungen (einschließlich
Zuständen nach endoprothetischen Eingriffen an
hüfte, Knie, Schulter, Ellenbogen oder Sprunggelenk)
sowie Schmerzsyndrome und Osteoporose. neben
der klassischen Schulmedizin werden dabei auch
spezielle Verfahren der Schmerz- und chirotherapie
angewandt.

DIAGnOStIK
Eine der wichtigsten Voraussetzungen für eine optimale 
therapie ist eine gute Diagnostik. Unseren Medizinern 
stehen zahlreiche moderne Diagnostikverfahren zur 
Verfügung:

•	 Sonografie
•	 Röntgen
•	 Knochendichtemessung
•	 Klinisch-chemische Labordiagnostik
•	 EKG
•	 Langzeit-RR-Messung
•	 Arthrosonografie
•	 Ganganalyse
•	 Medizinisch-berufliche Belastungserprobung
•	 EfL© (Evaluation funktioneller Leistungsfähigkeit

nach Isernhagen)

InDIKAtIOnEn
•	 Wirbelsäulensyndrome mit und ohne radikuläre
 Symptomatik
• folgeerscheinungen nach Bandscheibenoperationen
• Zustandsbilder nach Gelenkoperationen 
 einschließlich hüft-, Knie- und Schulter-

Endoprothesen
• folgeerscheinungen nach Wirbelfrakturen
• frakturen der Extremitäten
• Zustand nach Amputationen
• Zustand nach Arbeitsunfällen (BGSW)
• Rheumatoide Arthritis
• Spondylitis ankylosans /Morbus Bechterew
• Kollagenosen
• Arthrosen und Gelenkaffektionen
• Osteoporose einschließlich Osteopathien
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... In SchULMEDIZIn UnD SPEZIELLEn VERfAhREn
DER SchMERZ- UnD chIROthERAPIE. 
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chefarzt Dr. med. Stephan Bambach 
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Orthopädie –
Erfahrung und Kompetenz ...

MEDIZINISCH BERUFLICH ORIENTIERTE REHABILITATION (MBOR)
Für viele Patienten, die nach ihrer Rehabilitation wieder an ihren alten Arbeitsplatz zurückkehren wollen,  
kann die Antwort auf die Fragen „Bin ich den Anforderungen noch gewachsen?“ bzw. „Kann ich Strategien 
erwerben, um diese wieder zu erfüllen?“ besonders wichtig sein. Eine moderne, medizinisch beruflich orientierte 
Rehabilitation (MBOR), wie wir sie in der Marcus Klinik durchführen, gibt Antworten auf diese Fragen, indem wir 
unsere Patienten eine individuell abgestimmte, arbeitsnahe Diagnostik und Therapie durchlaufen lassen. 

Dr. med. Michael Alfred Ullmann leitet die 
renommierte orthopädische Abteilung des Hauses. 
Ein eingespieltes, interdisziplinäres Team von Ärzten 
und Therapeuten behandelt und betreut sowohl 
Anschluss-Reha-Patienten als auch Patienten, die im 
Rahmen eines orthopädischen Heilverfahrens unsere 
Klinik aufsuchen. Besondere Schwerpunkte bilden 
dabei die Rehabilitation von Wirbelsäulenerkrankun-
gen sowie alle Folgezustände nach Wirbelsäulenein-
griffen (z.   B. Bandscheibenoperationen, Fusionen und 
Frakturbehandlungen), aber auch Gelenkerkrankungen 
(einschließlich Zuständen nach endoprothetischen 
Eingriffen an Hüfte, Knie, Schulter, Ellenbogen 
oder Sprunggelenk) sowie Schmerzsyndrome und 
Osteoporose. Neben der klassischen Schulmedizin 
werden dabei auch spezielle Verfahren der Schmerz- 
und Chirotherapie angewandt.



... In SchULMEDIZIn UnD SPEZIELLEn VERfAhREn 
DER SchMERZ- UnD chIROthERAPIE. 
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... IN SCHULMEDIZIN UND SPEZIELLEN VERFAHREN 
DER SCHMERZ- UND CHIROTHERAPIE.

Chefärztin Dr. med.Susanne Thomczyk



Therapien – die aktiven
Elemente Ihrer Rehabilitation
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WIR tRAGEn MASSGEBLIch DAZU BEI, DASS SIE ZUSAMMEn MIt AnDEREn PAtIEntEn 
In DER GRUPPE WIEDER SPASS An DER BEWEGUnG hABEn – OhnE AnGSt UnD OhnE 
SchMERZ.

Wir sind in der Marcus Klinik aus gutem Grund stolz 
auf die besonders hoch qualifizierten und engagier-
ten therapeuten, die sich mit großem Verständnis 
und Einfühlungsvermögen jedem einzelnen Patienten 
zuwenden. Uns ist bewusst, dass der sehr gute 
Wissensstand unserer therapeuten für eine qualitativ 
hochwertige Rehabilitation unersetzlich ist. Deshalb 
investieren wir kontinuierlich in deren Weiterbil-
dung. Verbinden sich auf diese Weise Erfahrung und 
neue wissenschaftliche Erkenntnisse, so profitieren 
besonders unsere Patienten davon. Basis unseres 
therapiekonzeptes ist die individuelle Abstimmung 
der therapien auf jeden einzelnen Patienten: nach 
einer detaillierten Befundaufnahme wird Ihr ganz per-
sönliches therapieprogramm erstellt. Dabei ist ein 
ständiger Abgleich zwischen den Behandlungszielen 
des therapeuten und Ihren Zielen wichtig, damit ein 
konstruktives und vertrauensvolles Zusammenspiel 
entsteht.

SPORtthERAPIE 
•	 training zur Kräftigung und Dehnung der Muskulatur,

Kreislauf-, Gleichgewichts- und Koordinationstraining
• Krafttraining, Medizinische trainingstherapie
• Ausdauertraining an Geräten: z. B. fahrradergometer 

oder crosstrainer (Ellipsentrainer)
•	 cardio-pulmonales training: z. B. fahrradergometer,

Walking, nordic Walking, Wandern und Aquafitness
• Motomed: passives Durchbewegen bzw.

selbstständiges Bewegen der Beine
• Entspannungstraining: z. B. Progressive

Muskelrelaxation, Autogenes training, tai chi, 
 feldenkrais
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zuwenden. Uns ist bewusst, dass der sehr gute
Wissensstand unserer Therapeuten für eine qualitativ 
hochwertige Rehabilitation unersetzlich ist. Deshalb
investieren wir kontinuierlich in deren Fortbildung.
Verbinden sich auf diese Weise Erfahrung und
neue wissenschaftliche Erkenntnisse, so profitieren
besonders unsere Patienten davon. Basis unseres
Therapiekonzeptes ist die individuelle Abstimmung
der Therapien auf jeden einzelnen Patienten: Nach
einer detaillierten Befundaufnahme wird Ihr ganz 
persönliches Therapieprogramm erstellt. Dabei ist 
ein ständiger Abgleich zwischen den Behandlungs
zielen des Therapeuten und Ihren Zielen wichtig, 
damit ein konstruktives und vertrauensvolles 
Zusammenspiel entsteht.

SPORTTHERAPIE
•	 Training zur Kräftigung und Dehnung der Muskulatur,

Kreislauf-, Gleichgewichts- und Koordinationstraining
• Krafttraining, Medizinische Trainingstherapie
• Ausdauertraining an Geräten: z.   B. Fahrradergometer 

oder Crosstrainer (Ellipsentrainer)
•	 Cardio-pulmonales Training: z.   B. Fahrradergometer, 

Aquafitness, Wandern bis hin zu Nordic Walking
• Motomed: passives Durchbewegen bzw.

selbstständiges, repetitives Training der Beine
•	 Entspannungstraining: z.   B. Progressive

Muskelrelaxation, Tai Chi, Feldenkrais

WIR TRAGEN MASSGEBLICH DAZU BEI, DASS SIE ZUSAMMEN MIT ANDEREN PATIENTEN 
IN DER GRUPPE WIEDER SPASS AN DER BEWEGUNG HABEN – OHNE ANGST UND OHNE
SCHMERZ.
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WIR TRAGEN DAFÜR SORGE, DASS SIE IHREN GANZ NORMALEN  
ALLTAG WIEDER BESTMÖGLICH BEWÄLTIGEN KÖNNEN.

PHYSIOTHERAPIE
• Einzel- und Gruppentherapie
• Muskeldehnung, Muskelkräftigung
• Wassertherapie/Schwimmschulung
• Mobilisation der Gelenke
• Haltungs- und Bewegungsschulung/Rückenschule
• Koordinations- und Gleichgewichtsschulung
• Totalendoprothesenschulung
• Gangschule
• Bahnen von Bewegungsabläufen
• Körperwahrnehmung
• Extension
• Atemtherapie
• Schlingentisch
• Kniebewegungsschiene
• Laufbandtherapie
• Deckenliftersystem
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Derzeit kommen in der Marcus Klinik folgende
Behandlungsmethoden zum Einsatz: Bobath, PNF,
Forced use nach Taub, Manuelle Therapie, Cyriax, 
Maitland, Brügger, FBL, Mc Millan, E-Technik und 
Feldenkrais.

ERGOTHERAPIE
• Analyse und Training alltagspraktischer Tätigkeiten
• Selbsthilfetraining, u.   a.   Training der eigenständigen 

Körperpflege, des An- und Auskleidens und häuslicher
Aktivitäten

• Motorisches Training der oberen Extremität
• Feinmotorik- und Sensibilitätstraining, Schreibtraining
• Berufsbezogene Therapie
• Hilfsmittelberatung, -erprobung und -versorgung
• Angehörigenberatung und -anleitung
• Schulung der Rückengesundheit im Alltag und Beruf
• Computergestützte Therapie (Armeo/Wii)
• Alltagsbezogenes kognitives Training

WIR TRAGEN DAFÜR SORGE, DASS SIE IHREN GANZ NORMALEN
ALLTAG WIEDER BESTMÖGLICH BEWÄLTIGEN KÖNNEN.



... DEShALB BEZIEhEn WIR SIE ALS AKtIVEn 
PARtnER In DIE thERAPIEn EIn.

Wir wollen Ihre Gesundheit 
optimal fördern ...
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Wir wollen Ihre Gesundheit 
optimal fördern ...



In unserem Haus werden Ihnen verschiedene Therapien angeboten, die aber keinesfalls voneinander unabhängig 
sind. Sie sind vielmehr als ein „großes Ganzes“ zu sehen. Längst haben Gesundheitswissenschaftler herausgefun-
den, dass Gesundheit und Krankheit körperliche, psychische und soziale Ursachen haben. So entstand die Idee 
der Notwendigkeit einer ganzheitlichen Rehabilitation, die sich allen drei Bereichen widmet, und die in der  
Marcus Klinik konsequent umgesetzt wird. Auch Pflegekräfte und Sozialdienst verstehen sich hier als Teil  
eines interdisziplinären Teams, das gemeinsam mit Ihnen an Ihrem Genesungsprozess mitwirkt.
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PSYCHOLOGIE 
• Neuropsychologie einschließlich  
 Hirnleistungsdiagnostik
• Hirnleistungstherapie einzeln und in der Gruppe  
 (Funktionswiederherstellung, Kompensations- 
 training etc.), häufig computergestützt
• Psychologische Gesprächskontakte
• Psychologische Schmerztherapie
• Angehörigenberatung
• Nichtrauchertraining
• Entspannungsverfahren
• Vorträge zur Gesundheitsbildung 
 
ERNÄHRUNGSBERATUNG UND DIÄTETIK
• Einzel- und Partnergespräche
• Schulungen und Vorträge
• Ernährungsseminar „Iss dich fit“
• Koch- und Backkurse 

PFLEGE
• Aktivierende Pflege, u. a. nach dem Bobath-Konzept
• Wundversorgung nach dem Bad Gandersheimer  
 Modell
• Dekubitus- und Sturzprophylaxe
• Beratung und Schulung von Patienten und  
 ihren Angehörigen 

LOGOPÄDIE
• Diagnostik und Therapie von Sprach-, Sprech-,  
 Stimm- und Schluckstörungen
 Folgende Therapiekonzepte kommen u. a.  
 zum Einsatz:
 Facio-orale Trakt Therapie, (FOTT), Propriozeptive
 neuromuskuläre Facilitation, (PNF), Taktil- 
 kinästhetische Hinweisreize zur Bahnung und  
 Erleichterung von Sprechbewegungen (TAKTKIN),  
 Sprechapraxie-Therapie nach Luzatti und Springer,  
 Sprachliche Modalitätenaktivierung (MODAK),  
 Auditive Stimulierung nach Shuell, Therapie  
 mit neurolinguistischen Aphasietherapie(NAT)- 
 Materialien
• Angehörigenberatung
• Computergestütztes Sprachtraining

PHYSIKALISCHE THERAPIE
• Manuelle Lymphdrainage 
• Spezifische inhibitorische Massage
• Elektrotherapie
• Kryotherapie mit Kaltmoor, Kaltluft, Crash-Eis und  
 Cryo-Cuff
• Thermotherapie mit Rotlicht und Heißluft
• Kneipp’sche Anwendungen
• Voll- und Teilbäder 
 
SOZIALDIENST
• Beratung zur sozialen Sicherung sowie Maßnahmen  
 zur Teilhabe (berufliche Rehabilitation)
• Vorbereitung nachstationärer Versorgung
• Kontaktaufnahme zu Reha-Beratern der jeweiligen  
 Kostenträger
• Vorbereitung zur Rückkehr in das Erwerbsleben
• Beratung von Angehörigen
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LOGOPÄDIE
•	 Diagnostik und Therapie von Sprach-, Sprech-, 

Stimm- und Schluckstörungen 
Folgende Therapiekonzepte kommen u.   a. 
zum Einsatz: 
Facio-orale Trakt Therapie (FOTT), Propriozeptive 
neuromuskuläre Facilitation (PNF), Taktil
kinästhetische Hinweisreize zur Bahnung und 
Erleichterung von Sprechbewegungen (TAKTKIN), 
Sprechapraxie-Therapie nach Luzatti und Springer, 
Sprachliche Modalitätenaktivierung (MODAK), 
Auditive Stimulierung nach Shuell, Therapie  
mit neurolinguistischen Aphasietherapie (NAT)- 
Materialien

•	 Angehörigenberatung
•	 Computergestütztes Sprachtraining
•	 Vegetative Funktionsdiagnostik

SOZIALDIENST
•	 Beratung zur sozialen Sicherung sowie zu Maß

nahmen zur Teilhabe (beruflichen Rehabilitation)
• 	Vorbereitung nachstationärer Versorgung
•	 Kontaktaufnahme zu Reha-Beratern der jeweiligen 

Kostenträger
•	 Vorbereitung zur Rückkehr in das Erwerbsleben
•	 Beratung von Angehörigen



Körper und Geist beeinflussen 
sich gegenseitig ...
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Der ganze Stolz der Grafen von Oeynhausen-Sierstorpff und Zierde des traditionellen Heilbades Bad Driburg ist
der mehrfach prämierte Gräfliche Park, der die Marcus Klinik von drei Seiten umschließt. 
Der Landschaftspark zählt zu den schönsten seiner Art in Deutschland. Machen Sie einen Spaziergang und achten 
Sie bewusst auf die bunte Vielfalt, die uns die Natur bietet. Uralte, seltene Bäume wechseln sich hier mit 
prächtigen Blumenrabatten, Wasserspielen und weitläufigen Rasenflächen ab.
Entdecken Sie den „Hölderlin Hain“ und die „Diotima Insel“. Dieser bezaubernde Ort der Ruhe und Erholung 
wurde mit dem Goldenen Lindenblatt ausgezeichnet und zum Ankergarten des Europäischen Gartennetzwerkes 
sowie zu einer der schönsten Anlagen beim Wettbewerb „Deutschlands schönster Park“ ernannt.
Die Marcus Klinik liegt am Fuße des Naturparks Teutoburger Wald. 
Hier gibt es über 60 ausgeschilderte Wanderwege, auf denen man wunderbar die Natur erkunden kann. 
In fußläufiger Entfernung der Klinik finden Sie das „Café im Park“ mit dem „Restaurant Pferdestall“, die Driburg 
Therme, Tenniscourts, einen Golfplatz, die Gräfliche Schönheitsfarm und den Stadtkern von Bad Driburg mit 
den bekannten Cafés und Restaurants.
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Wir bieten unseren Patienten ein außergewöhnlich 
umfangreiches, wechselndes Freizeitprogramm.  
Unserem Team der Freizeitpädagogik ist es wichtig, dass 
für jeden Geschmack etwas dabei ist. Egal, ob Treff der 
Kartenspieler, Kegelabend, Ballspiele, kreatives 
Gestalten, Ausflugsfahrt oder Wanderung in die Um
gebung, Lieder- oder Filmabend in der Klinik – hier sind  
Sie immer willkommen und niemals allein! 
Verschiedene Akteure und Referenten folgen in 
regelmäßigen Abständen unserer Einladung. Sie berich-
ten im Rahmen einer Diashow über ferne Länder, zeigen 
eine mitreißende Tanzshow oder lesen amüsante 
Geschichten vor.

FREIZEITANGEBOTE DER KLINIK
•	 Wechselndes Freizeitprogramm
•	 Medizinische Fachvorträge
•	 Regelmäßige Film-Vorführungen
•	 Billard
•	 Lesezimmer mit Bibliothek
•	 Internetarbeitsplatz
•	 Cafeteria
•	 Freies Schwimmen im hauseigenen Bewegungsbad
•	 Liegewiese, Sonnenliegen
•	 Friseur, medizinische Fußpflege, Maniküre im Haus
•	 regelmäßige Gottesdienste
•	 und vieles mehr

... UND ZUM WOHLBEFINDEN GEHÖRT DIE PFLEGE VON BEIDEM!



CASPAR HEINRICH KLINIK 
BAD DRIBURG

Rehabilitations-Fachklinik für Kardiologie, Gastroenterologie, 
Orthopädie und Unfallchirurgie

Schwerpunktklinik für Anschlussrehabilitation

So kommen Sie zur  
Rehabilitation in die  
Marcus Klinik:

14

MEDIZInISchE REhABILItAtIOn
Gehen Sie zunächst zu Ihrem Arzt und lassen Sie sich von ihm die medizinische notwendigkeit einer Rehamaß-
nahme bescheinigen. Ihr Arzt berät Sie bei der Auswahl einer Rehaklinik, und auch Sie können Ihren Wunsch bzgl. 
einer Einrichtung äußern. Wenn Sie im Arbeitsprozess stehen, wenden Sie sich zusätzlich an die Service- und 
Auskunftsstellen der Rentenversicherungsträger, die es in allen größeren Städten gibt. Bei Ihrer Krankenversiche-
rung bzw. den Rentenversicherungsträgern erhalten Sie alle notwendigen Auskünfte und Antragsformulare. Auch 
hier können Sie Ihre persönlichen Wünsche und Vorstellungen bzgl. der Rehaeinrichtung äußern („Wunsch- und 
Wahlrecht des Patienten“ für die meisten Versicherten nach dem IX. Sozialgesetzbuch § 9).
Sie unterschreiben die Zustimmungserklärung; den medizinischen Antrag an den Kostenträger stellt Ihr (haus-) 
Arzt. nach erfolgter Bewilligung plant die Marcus Klinik Ihren Aufenthalt ein und schickt Ihnen eine Bestätigung zu.

AnSchLUSSREhABILItAtIOn
Ihr Arzt im Krankenhaus stellt den Rehabilitationsbedarf bei Ihnen fest und prüft die Anspruchsberechtigung.  
Er oder der Sozialdienst wird Sie bezüglich einer Rehaeinrichtung beraten, doch Sie können auch selbst eine 
Wunschklinik nennen. Dann bereitet der Sozialdienst des Krankenhauses die Zustimmungserklärung vor, die Sie 
unterschreiben und die dann dem Kostenträger mit dem ärztlichen Antrag auf Kostenübernahme zugestellt wird. 
Anschließend spricht der Sozialdienst Ihres Krankenhauses den Aufnahmetermin mit der Marcus Klinik ab.

AUSKünftE UnD AnMELDUnG
 
PAtIEntEnAUfnAhME nEUROLOGIE
tel.: 0 52 53.95-38 05
fax: 0 52 53.95-38 50
patientenservice@marcus-klinik.de

PAtIEntEnAUfnAhME ORthOPäDIE
tel.: 0 52 53.95-38 06
fax: 0 52 53.95-38 50
patientenservice@marcus-klinik.de

KOStEntRäGER
•	 Rentenversicherungsträger
•	 gesetzliche	und	private	 
 Krankenversicherungen
•	 Berufsgenossenschaften
•	 Beihilfestelle

PRIVAtVERSIchERtE
natürlich können Sie auch eine selbst finanzierte 
heil- bzw. Rehamaßnahme durchführen. In diesem 
fall bestimmen Sie die Rehaeinrichtung. Der Ablauf 
bleibt wie oben beschrieben.  
 
Klären Sie vor Antritt der Maßnahme die höhe einer 
eventuellen Kostenübernahme und holen Sie eine 
Kostenzusage Ihrer Privatversicherung ein.

Privatversicherte und Selbstzahler haben in unserer 
Klinik die Möglichkeit, sich zusätzliche Serviceleistun-
gen sowie die Unterbringung in einer Suite zu gönnen.
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ANSCHLUSSREHABILITATION
Ihr Arzt im Krankenhaus stellt den Rehabilitationsbedarf bei Ihnen fest und prüft die Anspruchsberechtigung.
Er oder der Sozialdienst werden Sie bezüglich einer Rehaeinrichtung beraten, doch Sie können auch selbst eine
Wunschklinik nennen. Dann bereitet der Sozialdienst des Krankenhauses die Zustimmungserklärung vor, die Sie
unterschreiben und die dann dem Kostenträger mit dem ärztlichen Antrag auf Kostenübernahme zugestellt wird.
Anschließend spricht der Sozialdienst Ihres Krankenhauses den Aufnahmetermin mit der Marcus Klinik ab.

KOSTENTRÄGER
•	 Rentenversicherungsträger
•	 gesetzliche und private 

Krankenversicherungen
•	 Berufsgenossenschaften
•	 Beihilfestellen

AUSKÜNFTE UND ANMELDUNG

PATIENTENSERVICE 
Tel.:	 +49 5253 95-3444
Fax:	 +49 5253 95-3850
aufnahme-mk@graefliche-kliniken.de



CASPAR HEINRICH KLINIK 
BAD DRIBURG

Rehabilitations-Fachklinik für Kardiologie, Gastroenterologie, 
Orthopädie und Unfallchirurgie

Schwerpunktklinik für Anschlussrehabilitation

MORITZ KLINIK 
BAD KLOSTERLAUSNITZ

Fachkrankenhaus für neurologische Frühreha 
Rehabilitations-Fachklinik für Neurologie und Orthopädie/Traumatologie

Reha Zentrum für Brandverletzte

 MARCUS KLINIK 
BAD DRIBURG

Rehabilitations-Fachklinik für Neurologie  
und Orthopädie/Traumatologie

Schwerpunktklinik für Anschlussrehabilitation

PARK KLINIK 
BAD DRIBURG

Rehabilitations-Fachklinik für Orthopädie  /  Unfallchirurgie  
und Psychosomatik, Psychiatrie und Psychotherapie

WWW.GRAEFLICHE-KLINIKEN.DE

DIE QUELLE DER REHAKOMPETENZ

Die Gräflichen Kliniken gehören der Unternehmensgruppe Graf von Oeynhausen-Sierstorpff  
mit Hauptsitz in Bad Driburg an. Das traditionelle Familienunternehmen wird bereits in  

siebter Generation verantwortungsvoll und mit hoher Innovationskraft betrieben. Tradition und Moderne 
gehen bei uns täglich aufs Neue Hand in Hand. In unseren vier Reha-Kliniken steht das Wohl der  

Patienten im Mittelpunkt unseres Handelns.



WWW.MARCUS-KLINIK.DE

 

      
  

STUTTGART

MÜNCHEN

DRESDEN

HAMBURG ROSTOCK

BERLIN
HANNOVER

DETMOLD

BIELEFELD

PADERBORN BAD DRIBURG

DÜSSELDORF
GÖTTINGEN

FRANKFURT

ANREISE MIT DEM PKW
Die A2, A44 und A33 bieten gute 
Anreisemöglichkeiten nach Bad Driburg.

ANREISE MIT DER BAHN
Über den Bahnhof Altenbeken (8 km entfernt) reisen
Sie bequem weiter mit der Regionalbahn nach 
Bad Driburg.

IHRE GESUNDHEIT: UNSERE AUFGABE!
Warum eine stationäre Reha? Für viele unserer Patienten bedeutet das Leben nach dem Auftreten der Erkrankung einen 
Neuanfang. Diese Neuorientierung fällt ihnen mit einer gewissen Distanz zum alltäglichen Umfeld leichter, weil so eine 

Konzentration auf sich selbst und ein Überdenken alter Angewohnheiten besser erreichbar sind. Bei uns ist eine intensive, 
gezielte, nachhaltige und durch Erfahrung fundierte Rehabilitation möglich.
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GRÄFLICHE KLINIKEN GMBH & CO. KG
STANDORT MARCUS KLINIK

Brunnenstraße 1 • 33014 Bad Driburg • Tel.: +49  5253 95-30

ANMELDUNG:
Tel.:  +49 5253 95-3444 • Fax: +49 5253 95-3850 • aufnahme-mk@graefliche-kliniken.de • zentrale@graefliche-kliniken.de

Geprüfte Qualität

Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation

Anerkanntes Qualitätsmanagement-Verfahren

Anforderungen nach  § 20 II a SGB IX erfüllt
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